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Hallkeſches Tageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Hurch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Inſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen

Anzeigen Annahmeſtellen

i Wer edition Große Ulrichſtraße Nr 37
Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13

III Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

abatt

Amkliches Verordnungsblaktt des

e 3 u 4 J 453 r S n F ue e e r e Ah

e

w V J W M Jv C Se 49
J

ne
o S

V
J rJ

W

erſr äöäl

C vh

ür Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Magiſtraks

Donuerstag den 6 Februar 1896
7

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Nückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlighkeit

Druck und Verlag von W Kuſſchbach in Halle a
Fernſprecher 312

zu Halle a H
Verbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
e

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Februar
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern
vwmvhmJ 2

Der Prinz wird umgetauft
Halle 5 Februar

Wenn der kleine Boris im Konak zu Sofia mit ſeinem Hotto
pferdchen ſeinem Wägelchen und der Peitſche im Zimmer herum
kariolt überwacht und behütet von einer ſorgſamen Gouvernante
ſo hat das unſchuldige Knäblein ſeine helle Freude an dem lärmenden
unterhaltenden Spiel Dieſes iſt ihm Alles um die diplomatiſchen
Noten welche ſeinetwegen zu gleicher Zeit gewechſelt werden
kümmert ſich das Kind noch nicht es kann ſich nicht darum kümmern
eben weil es noch ein Kind iſt und deshalb kein Verſtändniß für
ſolche Schriftſtücke beſitzt und von der wichtigen Rolle die das
Kind ohne ſein Zuthun augenblicklich in der europäiſchen Ponet
zu ſpielen berufen iſt hat es vollends keine Ahnung

Nachdem in den letzten Tagen die Meldungen darüber aus
einander gegangen waren ob Fürſt Ferdinand den kleinen Boris
würde umtaufen laſſen oder nicht kann darüber daß ſich die Um
taufe in den nächſten Tagen vollziehen wird kein Zweifel mehr
beſtehen Die Würfel ſind gefallen Fürſt Ferdinand hat zwiſchen
Thron und Glauben die Wahl getroffen Es konnte auch eigentlich
kein Zweifel mehr beſtehen wie die Wahl ausfallen würde von
dem Augenblick an da Unterhandlungen wenn auch in diskreter
Form einerſeits mit dem Kaiſer Nikolaus andererſeits mit
König Alexander von Serbien wegen Uebernahme der Pathen
ſtelle angeknüpft worden waren Von dieſem Moment an gab es
für den Fürſten von Bulgarien kein Zurück mehr denn wenn der
Glaubenswechſel des Prinzen Boris nicht ſtattgefunden hätte ſo
wären nicht nur die ernſteſten politiſchen Verwicklungen ſondern
auch die ſchwerſten perſönlichen Beleidigungen daraus entſtanden
Dann hätte Fürſt Ferdinand nach einem kurzen Miniſterium das
wohl eine Art Diktatur auszuüben verſucht hätte nicht nur dem
Thron entſagen ſondern auch aus Bulgarien flüchten müſſen um
nur für ſich und die Seinigen das nackte Leben zu retten

Niemals wäre Fürſt Ferdinand in dieſes religiös politiſche
Abenteuer gerathen wenn er nicht Stambulow entlaſſen hätte
Man wird ſich erinnern daß Fürſt Ferdinand kurz nach der Ent

Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung Nachdruck verboten
Ein unterdrückter Seufzer entſchlüpfte Suſannens Lippen

Jm nächſten Moment leuchtete ihr Auge wieder auf
Er weiß es nicht ſagte ſie ſich ſonſt würde er mich

damit ſchon gepeinigt und bedroht haben Gott ſei Dank
Gott ſei Dank

Die Beruhigung welche dieſe Zuverſicht ihr gab ſteigerte
ihren trotzigen Hochmuth auf s Neue

Auf welche Weiſe gelang es Jhnen zu entdecken fragte
ſ doch nein was liegt jetzt noch daran Kommen wir
ieber auf die Frage zurück wie ich es ermöglichen kann Sie
hier in meine Dienſte zu nehmen Bewerben Sie ſich in einer
unauffälligen Weiſe um die Stelle Von dem Rathe des Herrn
Delmont geleitet werden Sie kaum einen Fehler begehen

Stolzen Schrittes wollte Suſanne ſich entfernen als Marie
ſie am Kleide zurückhielt

Jch bitte um Entſchuldigung gnädige Frau rief ſie mit
unerſchütterlicher Ruhe Mein Lohn wird doch derſelbe ſein
wie früher

Suſanne ſah ſie mit erſtaunten zornflammenden Augen an
Ach was hilft es ſich aufzulehnen dachte ſie als Marie

ihren Blick kalt erwiderte Jch bin vollkommen in ihrer Ge
walt und ſie kann mich nach Belieben rupfen Ja ſetzte
ſie laut hinzu Sie ſollen ſo viel haben wie früher

Das Blatt hier könnte leicht zum Verräther werden be
merkte Marie auf den am Boden liegenden Brief deutend ihn
aufhebend und Suſanne übergebend Herr Delmont gebot
mir ihm Antwort zu bringen

Süſanne faltete das Blatt auseinander
Ja rief ſie nachdem ſie geleſen hatte wenn es mir

möglich ſein wird Beſtellen Sie ihm das Gehen Sie dort
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laſſung Stambulow s dem bulgariſchen Volke das Verſprechen geben
mußte den Thronfolger Boris zum griechiſch orthodoxen Glauben
übertreten zu laſſen jenes Verſprechen durch das er heute in einen
ſo ſchweren Gewiſſenskonflikt gerathen iſt Ueber den Glaubens
wechſel des bulgariſchen Kronprinzen ſchwebt Stambulow s blutiger
Schatten der uach Sühne ſchreit Zuerſt wurde Stambulow ent
laſſen dann auf grauſamſte Weiſe hingeſchlachtet und nun muß
Fürſt Ferdinand ſeinen Sohn der orthodoxen Kirche überantworten
Und warum geſchah dies Alles Weil Stambulow gegen die Eti
quette die am bulgariſchen Hofe in beſonders rigoroſer Weiſe
beobachtet wurde ſeitdem das Land auch eine Fürſtin hatte öfter
verſtoßen hatte Dieſe Verſtöße konnte die Fürſtin von Bulgarien
dem damaligen ſo mächtigen Miniſterpräſidenten nicht verzeihen
dieſe Verſtöße hatten den Sturz und die unmenſchliche Ermordung
Stambulow s zur Folge Am Tage des Uebertritts des Prinzen
Boris wird der nach Rache ſchreiende Schatten Stambulow s zur
Ruhe gelangen denn an dieſem Tage wird Stambulow s Sturz
und Tod geſühnt werden Oder iſt es nicht eine Sühne daß die
glaubenseifrige Fürſtin von Bulgarien es dulden und mit anſehen
wird müſſen daß ihr Sohn aus dem Schoß der katholiſchen Kirche
austreten wird um den griechiſch orthodoxen Glauben anzunehmen
Ja hätte die Fürſtin Stambulow s Verſtöße gegen die Hofetiquette
ruhig hingenommen dann würde Stambulow wohl heute noch leben
dann würde Prinz Boris nicht dem katholiſchen Glauben entriſſen
werden Manchmal übt doch das Schickſal eine ſühnende Gerechtigkeit

Es liegen noch folgende Telegramme des Wolff ſchen
Bureaus vor

Sofia 4 Februar Die Proklamation des Prinzen
Ferdinand an die bulgariſche Nation welche in der Kammer
verleſen und in den Straßen vertheilt wurde lautet folgender
maßen Jch erkläre meinem vielgeliebten Volke daß ich in
Erfüllung meines den Vertretern der Nation vom Throne aus
gegebenen Verſprechens alle möglichen Anſtrengungen gemacht
und mit allen meinen Kräften geſtrebt habe um die Schwierig
keiten zu beſeitigen welche ſich der Erfüllung des heißen Wunſches

der geſammten Naicon dem Uebertritte des Thron
folgers in den Schooß der nationalen Kirche entgegenſtellten
Nachdem ich die Pflichten der Rückſicht gegen alle diejenigen von
denen die Behebung dieſer Schwierigkeiten abhing erfüllt und
meine Hoffnungen ſcheitern geſehen habe da ich dort wo ich es
erwartete ein weiſes Verſtändniß für dasjenige deſſen Bulgarien
bedarf nicht fand habe ich treu dem meinem vielgeliebten
Volke gegebenen eidlichen Verſprechen aus eigener Jnitiative
beſchloſſen alle Hinderniſſe zu beſeitigen und auf dem Altare
des Vaterlandes dieſes ſchwere und unermeßliche Opfer dar
zubringen Jch mache ſomit allen Bulgaren bekannt daß am
2 Februar a St dem Tage der Erſcheinung Chriſti im
Tempel die heilige Taufe des Prinzen Thronfolgers
Prinzen Boris nach dem Ritus der nationalen orthodoxen
Kirche in Tirnowo ſtattfinden wird Möge der König der
Könige dieſen unſeren Schritt ſegnen und unſer Vaterland und
unſer Haus per saecula saeculorum ſchützen Gegeben in unſerer
Hauptſtadt Sofia am 22 Januar a St im Jahre des Heils
1896 dem neunten unſerer Regierung Ferdinand

Petersburg 4 Februar Der Swet ſchreibt Wenn
Rußland ſich überzeugen könnte daß in Bulgarien ein feſter

e hZuſtand zu entſtehen im Begriffe iſt und daß man mit der
Frage des Üebertritts des Prinzen Boris zur Orthodoxie nicht
ſpielt ſo würde das in Rußland große Freude hervorrufen und
Rußland würde es verſtehen dieſes Bulgarien zu beweiſen Auf
jeden Fall würde der Uebertritt des Prinzen Boris eine neue
Epoche in den Beziehungen Rußlands zu Bulgarien bedeuten
Die Nowoje Wremja ſagt Prinz Ferdinand werde ſeinen
Schritt nicht zu bereuen haben Der Uebertritt des Prinzen
Boris werde den hauptſächlichſten Grund für die Gleichgültig
keit welche Rußland Bulgarien gegenüber hegt beſeitigen da
Prinz Ferdinand dadurch daß er ſich dem Berliner Vertrage
füge aufhören würde ein Uſurpator zu ſein

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

12 Sitzung 111 Uhr
H Berlin 4 Februar

Das Haus ſetzt die zweite Etatsberathung fort bei dem Kapitel
Landwirthſchaftliche Lehranſtalten des landwirthſchaftlichen Etats

Abg Dünkelberg ntl erörtert die Vertheilung des Lehrſtoffes auf
den Lehranſtalten und namentlich auf den Winterſchulen und findet die
getroffenen Anordnungen vielfach unzweckmäßig

Abg v Pappenheim Ekonſ beſtätigt die Vorwürfe des Vorredners
namentlich in Bezug auf die Mittelſchulen in denen vielfach recht mangel
haft geſchultes Perſonal herangebildet werde

Geh Rath Thiel Den landwirthſchaftlichen Mittelſchulen wendet
die Regierung volle Aufmerkſamkeit zu Die Winterſchulen entwickeln ſich
im Allgemeinen recht gut Die Anordnung des Lehrſtoffes iſt nach ſorg
fältiger Erwägung erfolgt

Abg v Mendel Steinfels konſ Auf den landwirthſchaftlichen
Lehranſtalten fehlt ein gründlicher Unterricht in den Fächern des Handels
verkehrs und des landwirthſchaftlichen Geſchäftsverkehrs

Miniſter v Hammerſtein will dieſen Punkt in Erwägung ziehen
Abg Barthold frkonſ hält eine Beſſerſtellung der Lehrer an den

landwirthſchaftlichen Mittelſchulen für dringend nöthig Wenig werth ſind
die landwirthſchaftlichen Fachſchulen in ihrer heutigen Verfaſſung wichtiger
wäre es das Jnſtitut der Wonderlehrer zu vervollkommnen

Geh Rath Thiel Die Gehaltsverhältniſſe der Mittelſchullehrer ſind
an den meiſten Anſtalten geregelt Eine Aenderung des Unterrichtsmodus
in den Fachſchulen um den Schülern den Unterricht ſchmackhafter zu
machen wird die Schulen wieder heben Daß die Wanderlehrer dieſe
Schulen erſetzen könnten iſt nach den bisherigen Erfahrungen nicht an
zunehmen

Das Kapitel wird hierauf genehmigt
Beim Kapitel Veterinärweſen führt
Abg Graf Hoensbroech Ctr aus daß die Trichinenſchau keine

Sicherheit gegen die Trichinoſe biete Die Trichinenſchauer ſind ungenügend
vorgebildet Die Fleiſchſchau belaſtet die Viehzüchter ganz nutzlos Jeder
könne ſich durch Kochen des Fleiſches gegen Trichinoſis ſchützen

Miniſter v Hammerſtein Die Frage gehört zum Reſſort der
Miniſterialverwaltung

Beim Kapitel Förderung der Fiſcherei wünſcht
Abg Szmula ECtr die Ausbildung von Fachmännern um die

Teichfiſcherei nutzbar zu machen

Beim Kapitel Moor Deich und Dünenweſen beſpricht
Abg Ring konſ den Kanalbau bei Fürſtenberg a d O und die

Spreeregulirung im Spreewalde Jn beiden Fällen ſeien die Bauten ſo
eingerichtet daß dadurch die Anwohner aufs Schwerſte geſchädigt ſind

hinaus drüben jene Pforte führt Sie unmittelbar in s Freie
Marie verneigte ſich und ging Suſanne ſah ihr nach bis

ſie auf der Landſtraße verſchwunden war Mit einem Herzen
voll Jammer kehrte ſie langſam und zögernd in s Haus zurück

Alles iſt gegen mich murmelte ſie alles Und meine
Pläne waren ſo ſorgfältig ausgedacht die Spuren meines ver
gangenen Lebens ſo ſorgfältig verdeckt und dennoch

Sie erhob die Hand mit welcher ſie Delmonts Brief um
ſpannte und zerknitterte ihn mit erneuter Wuth

Jch weiß es nicht ich kümmere mich nicht darum zitterte
es von ihren Lippen Jch weiß nur daß ich den Kampf bis
zum Sieg oder zum Untergang ausfechten werde

Unterwegs pflückte ſie haſtig noch einige Blumen wenige
Minuten ſpäter ſtand ſie neben Samber

Jch habe Arbeit für Sie zurückgelaſſen alter Freund
lächelte ſie Nachdem Sie fortgegangen waren beſchloß ich zu
meiner eigenen Beruhigung das Gebüſch zu durchſpähen
Während ich mich durch das Dickicht zwängte ſtrauchelte und
fiel ich und da ich leider keine Fee bin zerknickte ich eine
Menge von Zweigen und ein ganzer Regen abgebrochener
Blüthen klagt mich vor Jhnen an

Der Schaden iſt nicht groß gnädige Frau Aber haben
Sie Niemand dort entdeckt Niemand aufgefunden fragte
Samber ſcheu über den Stiel ſeiner Harke zu ihr aufblickend

Suſanne ſchüttelte traurig den Kopf und ſchwebte faſt un
hörbar weiter

Wieder einen Narren bethört murmelte ſie Und nun
zu der unſeligen Aufgabe die Roland mir aufgebürdet hat
Ach ich darf mich nicht weigern die Schlingen für ſeine armen
Opfer zu legen ſie ſelbſt in s Garn zu treiben Unglückliche

26 Kapitel
Salterns Entſetzen

Als Suſanne ſich in ihre trüben Gedanken vertieft der
Veranda näherte drang Honora s Stimme die einem Diener
in der Vorhalle einige Aufträge ertheilte zu ihr hinaus
Schnell wendete die Lauſcherin ſich um und eilte in einen unter
Laub und Blüthen verborgenen Pavillon Jhre Hände ver
zweifelt ineinanderſchlagend warf ſie ſich in einen der üppig
gepolſterten Seſſel Der Strauß den ſie im Garten gepflückt
hatte glitt unbeachtet auf den Moſaikfußboden nieder

ſeufzte ſie ſelbſt der Ton ihrer ſüßen Stimme er
füllt mich mit wildem Schmerz Wie kann ich ſo ruchlos ſein
das Netz auszubreiten in welchem er die Ahnungsloſen fangen
will Was haben mir die Armen jemals zu Leide gethan
daß ich ſolches Elend über ſie bringen ſoll

Regungslos wie ein Marmorgebilde ſaß ſie da und ſtarrte
durch die geöffneten Fenſter nach dem ſtrahlenden blauen
Himmel

Ach ja ich muß es thun ich muß es thun ſtöhnte ſie
Wollte Gott ich dürfte dieſe ſchreckliche Aufgabe von mir ab

wälzen Wollte Gott ich könnte ſeine teufliſchen Pläne durch
ſchauen Aber ach wie wäre das möglich Seine Schurkerei
iſt tief und unergründlich wie das Meer Doch ich muß fort
man wird zu Tiſch gehen und mich bereits vermiſſen

Müde und langſam erhob ſie ſich
Ja das Spiel muß zu Ende geſpielt werden ſeufzte ſie

die Stufen des Pavillons hinabſteigend
Jn der Vorhalle bemerkte Suſanne Saltern der eine kleine

Reiſetaſche in der Hand grüßend an ihr vorüberſchritt während
Honora ihr lächelnd meldete daß eine Perſon Namens Marie

Mutter unglückliche Tochter Wehe mir daß ich Euch dieſem Noir dringend mit ihr zu ſprechen wünſche
Roland auf Gnade und Ungnade überliefern muß Marie Noir rief Suſanne mit gut geſpielter Ueberans Marie Noir Jch ließ ſie in Paris zurück t

ahnend daß ich ſie jemals wiederſehen würde Sie hat m
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gegen Stöcker beſchäftigt und iſt ſchließlich zu dem Ergebniß ge

Seiten Donnerstag
Geh Rath Holle ſagt eine wohlwollende Prüfung der Angelegen

heit zuBi Befragen des Abg v Pappenheim konſ bemerkt

Miniſter v Hammerſtein daß allerdings Mängel bei den
Meliorationsarbeiten herausgeſtellt haben An ihrer Abſtellung wird ernſt

lich eje Abgg Kirſch Ctr Lotz frlonſ Mooren Ctr äußern
Wünſche in Bezug auf Waſſerbauten in verſchiedenen a enden
Letzterer beklagt namentlich die Verunreinigung kleinerer Flüſſe in induſtriellen
Gegenden des Weſtens

Miniſter v Hammerſtein Es iſt unmöglich auf dieſe Angelegen
de e ausführlich einzugehen Jch kann nur wohlwollende Erwägung
zuſichernDer Reſt des Ordinariums wird bewilligt Sodann vertagt ſich das
Haus

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Jnitiativanträge betr Schiffs
regiſter für Binnenſchiffe gemeinfame Holzungen

Politiſche Ueberſtaht
Deutſches Reich

Berlin 4 Februar Hofnachrichten Heute Vor
mittag machte der Kaiſer mit der Kaiſerin den gewöhnlichen
Spaziergang durch den Thiergarten Auf dem Rückwege ſprach er
den Staatsſekretär des Auswärtigen in deſſen Wohnung und
arbeitete im Schloſſe längere Zeit mit dem Chef des Militär
kabinets Anſchließend daran empfing er den neuernannten außer
ordentlichen türkiſchen Botſchafter Ghalib Bey in Antritts
audienz Der Audienz wohnte der Staatsſekretär des Auswärtigen
bei Später hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Marine
kabinets Admirals Freiherrn v Senden Bibran Prinz und
Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſind in Rom eingetroffen und
werden einige Tage daſelbſt verweilen

Der Kaiſer hat ſich gelegentlich der Gedenkfeier der
Wiederaufrichtung des Deutſchen Reiches mit dem Feuilletoniſten
Pietſch von der Voſſiſchen unterhalten welcher neben einem
Vertreter des Wolff ſchen Bureaus der einzige auf dem Feſte zu
gelaſſene Journaliſt war Der Kaiſer erzählte lachend er habe
anläßlich des Telegramms an den Präſidenten Krüger bereits 500
anonyme Briefe aus England erhalten und eine ganze Sammlung
davon anlegen laſſen

Prinz Albert von Sachſen Altenburg iſt um
ſeinen Abſchied aus dem Heere eingekommen Der Abſchied wurde
genehmigt der Prinz hat Berlin bereits verlaſſen

Die konſervative Fraktion des Abgeordneten
hauſes hat ſich eingehend mit dem Beſchluß des Unterausſchuſſes

kommen das Vorgehen des Unterausſchuſſes zu billigen und dem
Unterausſchuß ein Vertrauensvotum zu ertheilen

Stöcker wird nächſten Freitag in der Tonhalle über
die Scheidung der Chriſtlich Sozialen von den Fraktions
konſervativen ſprechen

Die Folgen welche Stöcker s Austritt aus der
konſervativen Partei nach ſich ziehen wird werden in der Preſſe
verſchieden beurtheilt Nicht gerade unwahrſcheinlich klingen die
Auslaſſungen der klerikalen Köln Volksztg welche nicht glaubt
daß Stöcker ſeine jetzige iſolirte Stellung beibehalten wird und
Folgendes ſchreibt Es liegt nur an ihm ſich jetzt zum Partei
führer aufzuſchwingen zum Führer einer in rohen Umriſſen ſchon
beſtehenden chriſtlich ſozialen Partei Die Hälfte der Paſtoren wird
er für ſich haben nämlich alle die nicht unverbrüchlich mit der
Regierung oder der konſervativen Partei gehen Es will uns faſt
ſcheinen als hätte die konſervative Fraktion den Einfluß des Hof
predigers a D zu gering bewerthet und ihn deshalb zu leichten
Herzens abgeſtoßen Die Konſervativen haben doch keinen Redner
den ſie ihm entgegenſtellen könnten wir möchten ſehen welcher
andere Redner denn konſervative Maſſenverſammlungen in ſolcher
Weiſe wie Stöcker beherrſchen kann Jedenfalls wird die konſer
vative Partei ohne Hammerſtein und Stöcker eine andere ſein als
ſie mit ihnen war Hammerſtein und Stöcker waren nicht blos
die rührigſten Agitatoren des Konſervatismus der eine publi
iſtiſch der andere rhetoriſch ſie vertraten auch eine ganz be
immte Richtung für welche man vergeblich nach Erſatz aus

ſchaut Kommt es zur Bildung einer politiſchen chriſtlich
ſozialen Partei ſo wird Stöcker wohl zunächſt dem Abg Hüpeden
die Hand reichen der ja auch aus der konſervativen
Partei ausgeſchieden iſt Jn der Bielefelder Neuen
Weſtf S veröffentlicht Stöcker folgende Erklärung

An meine Wähler Den Wählern und Wahlmännern welche
mir das Vertrauen geſchenkt haben mich in das Abgeordneten
haus zu wählen theile ich hierdurch mit daß gewiſſe Gründe mich
veranlaßt haben aus der deutſch konſervativen Partei des Ab
eordnetenhauſes auszuſcheiden Meine politiſche ſoziale und
irchenpolitiſche Haltung erleidet dadurch nicht die geringſte Ver

änderung Adolf Stöcker Mitglied des preußiſchen Abgeordneten
hauſes

aemomO eeeeeviele Jahre als Kammerfrau gedient und war mir immer treu
und anhänglich die gute Seele

Das erzählte ſie Brigitte ſchon beſtätigte Honora und
daß ſie trotz aller Mühe die es ſie koſtete Dich aufzufinden
Dir von Paris nachgereiſt ſei um Dich zu bitten ſie wieder
in Deinen Dienſt zu nehmen

Ah rief Suſanne mit freudeſtrahlendem Geſicht ſoll ich
der armen Marie wirklich ihre Stelle wiedergeben Wird es
Mama und Dir nicht unangenehm ſein wenn ich eine Fremde
in Euren Haushalt einführe Als Kammerfrau war ſie mir
unſchätzbar und ein treueres Geſchöpf lebt nicht Die Wahr
heit zu geſtehen es brach mir faſt das Herz als meine plötz
lich veränderten Verhältniſſe mich zwangen Marie zu ent
laſſen

Suſanne wußte recht gut daß ſie eine höflich zuſtimmende
Antwort erhalten würde Jn demſelben Augenblick in welchem
Honora in ſie drang Marie Noir bei ſich aufzunehmen kam
Saltern wieder an ihnen vorüber um ſich nach dem Bibliothek
zimmer zu begeben

Zum Henker flüſterte er ſeine Reiſetaſche auf einen
Seitentiſch ſtellend Was bedeutet das Marie Noir hier

Er lauſchte durch die halbgeöffnete Thür aber Suſanne
ſprach nur einige herzliche Worte des Dankes und bat Honora
ihr Marie nach dem Bibliothekzimmer zu ſchicken wo ſie die
ſelbe erwarten wolle

Saltern nacheilend und ſich ihm haſtig nähernd flüſterte
ſie ſeinen Arm ergreifend

Sie werden nicht reiſen aus dem Verkauf der Waldungen
wird vorläufig nichts Geben Sie mir die Beſitzurkunde
chnell

Jhrem Geſicht war ein erſchreckender Ernſt eine finſtere

General für Halle
Eine Verſtändigung zwiſchen den Landwirth

Bündlern nnd der Regierung ſoll hinter den Kuliſſen er
zielt worden ſein Der Köln Volksztg wird darüber berichtet
Die Anfänge dieſer r tiren wohl ſchon vor der

Berathung über den Antrag Kanitz im Reichstage zurück Die
Regierung wird den Konſervativen ſo weit als irgend möglich
entgegenkommen nur das große Mittel zur Hebung der Ge
treidepreiſe bleibt verſagt Auf dieſer Grundlage iſt das Kom
promiß geſchloſſen dem ſchließlich auch r v Plötz beitreten
wird wenn er auch auf der nächſten Generalverſammlung des
Bundes beſtrebt ſein muß ſeinen Rückzug noch durch allerhand
Theaterdonner und Kolophoniumblitze zu decken Eine kluge Re

kann den friedensbedürftigen Konſervativen nicht zumuthen

ich von dem Antrage Kanitz jetzt offiziell loszuſagen ſie wird
zufrieden ſein wenn ſie ihn allmählich unter den Tiſch fallen
laſſen Und dies wird geſchehen man warte nur ab Als Be
lohnung erhalten die artigen Konſervativen ein ganzes Füllhorn

kleiner Miltel und damit werden ſie ſich ſchließlich auch zufriedengeben Dieſe Löſung haben Fürſt Hohenlohe und See R uel

gefunden denen es gelungen iſt nach beiden Seiten dafür Stimmung
zu machen So kann die konſervative Partei jetzt um ſo ſchärfer
den Kampf gegen die ChriſtlichSozialen führen und ſie wird dafür
den Segen der Staatsregierung haben

Die Zuckerſteuervorlage iſt heute im Reichstage zur
Vertheilung gelangt Wann das Geſetz zur erſten Berathung ge
langt iſt noch nicht beſtimmt obwohl aus verſchiedenen Gründen
eine Beſchleunigung der Erledigung der Vorlage erwünſcht wäre
namentlich deshalb weil die Abſchlüſſe wegen der Rübenlieferungen
in nächſter Zeit wohl allgemein gemacht werden

Der Landwirthſchaftsrath nahm nach dem Referate
über die Organiſation des ländlichen Arbeitsnachweiſes den Antrag
an den Reichskanzler und den Bundesrath zu erſuchen den imJahre 1894 unterbreiteten Beſchlüſſen des Sändwirthſchaftsraths

baldigſt Rechnung zu tragen Alsdann wurde über das Zucker
ſteuergeſetz berathen Nach langer Debatte wurde ein Antrag
Winkelmann angenommen wonach die Verſammlung in der
Vorlage ein Mittel erblickt den Rückgang des landwirthſchaftlichen
Gewerbes aufzuhalten und ferner die Anträge der Referenten
Märcker Halle und Steinmeyer Danzig welche in derHauptſache Folgendes beſagen Die Jetrir ſteuer iſt nicht

fallen zu laſſen Der Bundesrath kann die Ausfuhrzuſchüſſe
erhöhen falls andere Länder die ihrigen erhöht haben Jede
Veränderung der Ausfuhrzuſchüſſe muß eine entſprechende Ver
änderung der Betriebs und Zuckerſteuer im Gefolge haben Eine
Schmälerung des Kontingents beſtehender Fabriken ſoll nur
bei einem Rückgang des Zuckerverzehrs erfolgen

Die Budgetkommiſſion des Reichstages be
endigte heute die Berathungen über den Militäretat und
genehmigte alle Anſätze nachdem von dem ſächſiſchen Etat bei dem
Artilkerieſchießplatz Zeithain die zweite Rate von 2 500 000 Mark
um 400 000 Mark gekürzt und von dem württembergiſchen Etat
die erſte Rate von 5000 Mark den Neubau des Garniſonlazareths
in Weingarten betreffend abgelehnt worden waren

Die Juſtizkommiſſion des Reichstages ſetzte
heute die Berathung bei g 414 Abſatz 1 und 2 des Gerichts
verfaſſungsgeſetzes fort Der Paragraph lautet Jm Wege
der Privatklage können ohne vorgängige Anrufung der Staats
anwaltſchaft verfolgt werden 1 das Vergehen des Hausfriedens
bruchs im Falle des S 123 Abſatz 1 des Strafgeſetzbuches 2 das
Vergehen der Beleidigung in den Fällen der nur auf Antrag
eintretenden Verfolgung 3 das Vergehen der Körperverletzung
in den Fällen der nur auf Antrag eintretenden Verfolgung ſowie
im Falle des g 2234 des Strafgeſetzbuches 4 das Vergehen der
Bedrohung mit der Begehung eines Verbrechens im Falle des
s 241 des Strafgeſetzbuchs 5 das Vergehen des ſtrafbaren
Eigennutzes im Falle des 289 des Strafgeſetzbuches 6 das
Vergehen der Sachbeſchädigung im Falle des S 303 des
Strafgeſetzbuchs Die Befugniß zur Erhebung der Privatklage
ſteht dem Verletzten ſowie Denjenigen zu welchen in den Straf
geſetzen das Recht ſelbſtändig auf Beſtrafung anzutragen beigelegt iſt

Die Gewehrprüfungs Kommiſſion in Spandau
wird dem Vernehmen nach in den Tagen vom 5 bis 8 d Mts
Schießproben mit dem neuen Gewehre vornehmen welches der
Jngenieur Paul Brandt konſtruirt hat Wir haben über dies
Gewehr vor Kurzem nähere Mittheilungen gemacht Die Red
Wie es heißt wird der Kaiſer den Schießproben beiwohnen
welchen in militäriſchen Kreiſen eine beſondere Bedeutung bei
gemeſſen wird

OeſterreichUngarn
Wien 4 Februar Wie die Neue Freie Preſſe aus

Sofia meldet will die Prinzeſſin Maria Louiſe der Konver
ſion des Prinzen Boris nicht beiwohnen und wird demnächſt in
Begleitung des Prinzen Cyrill des Ceremonienmeiſters Grafen
von Bourboulon der Oberhofmeiſterin Stanciow und eines
Ehrenoffiziers auf unbeſtimmte Zeit nach SüdFrankreich abreiſen

Frankreich
Paris 4 Februar Der Miniſter des Aeußern Berthelot

hat den fremden Mächten die Beſitzergreifung von Madagaskar
ſeitens Frankreichs notifizirt Nunmehr wird die Antwort der
Mächte erwartet

Groſzbritannien
London 4 Februar Cecil Rhodes traf heute Nach

mittag in London ein er wurde am Bahnhofe von einer beträcht
lichen Menſchenmenge mit Zurufen begrüßt Bis jetzt hat Rhodes
noch keine Vorbereitungen zu einer Zuſammenkunft mit Chamberlain
getroffen Letzterer iſt heute Nachmittag hier eingetroffen und
hat an dem Kabinetsrathe welcher zwei Stunden dauerte theil
genommen

Spanien
Madrid 4 Februar Marſchall Martinez Campos

erklärte in einer Unterredung in Coruna es ſei dringend noth
wendig den Feldzug in Cuba durch alle möglichen Mittel zu
beendigen ſelbſt durch das Zugeſtändniß der Autonomie wenn
dieſes nothwendig wäre die Hilfsquellen der Kolonie fügte der
Marſchall hinzu ſeien erſchöpft Eine amtliche Depeſche aus
Havannah meldet daß zwei Zuſammenſtöße mit den Auf
ſtändiſchen ſtattgefunden haben bei San Juan und bei
Capinal einige Aufſtändiſche wurden getödtet Bei San
Felipe brachten die Aufſtändiſchen einen Eiſenbahnzug zum Ent
gleiſen die in dem Zuge befindlichen ſpaniſchen Soldaten ſchlugen
die Aufſtändiſchen auf beiden Seiten fielen mehrere Mann

Kleine Chronik
Goslar 4 Februar Ein Luſtmord An der Jnnerſtebrücke

zwiſchen Groß und Klein Heere wurde die Dienſtmagd Emma B aus
Groß Elbe anſcheinend ermordet aufgefunden Nach dem Befunde ſcheint
ein Luſtmord vorzuliegen dem ein Kampf vorausgegangen zu ſein ſcheint
da der Todten ein Arm gebrochen iſt

Entſchloſſenheit aufgeprägt
Saltern ſtarrte ſie in ſprachloſem Erſtaunen an
Hörten Sie mich nicht fragte ſie ihre Stimme leicht

cchebend Geben Sie mir das Papier
Fortſetzung folgt

Liebenthal 4 Februar Jn der Kirche verunglückt Als
nach Beendigung des vorgeſtrigen Morgengottesdienſtes in der evangeliſchen
Kirche hierſelbſt während die Glocken geläutet wurden die 20jährigeTochter des Stellenbeſitzers Schubert aus der Kirche trat ivſte ſich

plötzlich der Klöppel der Glocke und traf das Mädchen ſo unglücklich

und ven Saalkreis 0 Februar Nr 31
Kaſſel 4 Februar Erſtochen Auf dem Nachhauſewege wurde

im Philoſophenwege der Bauarbeiter Vaſſerot von dem Bauarbeiter
Weichert überfallen und durch einen Meſſerſtich in das Herz r
Der Mörder wurde verhaftet Motive der That waren Streiligtelten auf
der Bauſtelle

München 4 Februar Mit 100000 Mk flüchtig geworden
iſt der frühere Tiſchler Schneider Der mag war hier viele Jahre
hindurch ein angeſehener Mann der auch als wohl e r Vor einigerZeit theilte Sch ſeinen Freunden mit daß er ſein ha r wolle
er verkaufte auch ſein ganzes Waarenlager aus Sch ließ jedoch für
angeblich ſpäter zu liefernde Waaren von auswärtigen Kunden das Geld
voraus bezahlen und erlangte auf dieſen Wege innerhalb weniger Wocheneine Summe die ſich auf 100000 Mk belief Mit dieſem elde ſuchte

er das Weite und iſt ſeitdem nicht mehr geſehen worden Die Geſchädigten
rekrutiren ſich aus allen Gegenden Deutſchlands

Pilſen 4 Februar Entſprungen Der zu ſieben Jahren
ſchweren Kerkers verurtheilte Kettenſträfling Hunek entkam nach Sprengung
der Feſſeln und Thürſchlöſſer als Schornſteinfeger verkleidet aus dem

hieſigen Garniſonarreſt
Venedig 4 Februar Brandunglück In der vergangenen

Nacht wurde der größere Theil der Maſchinen der 5 anellfabrik von
Herion durch eine Feuersbrunſt zerſtört Bei dem Brande wurden etwa
zehn Perſonen verletzt darunter zwei Feuerwehrleute ſchwer

Moskanu 4 Februar T tag Jn Shitomir der
Hauptſtadt des Gouvernements Wolhynien iſt das Stadttheater zum
großen Theile abgebrannt Das Feuer entſtand in der Garderobe während
einer Probe zur Mittagszeit und verbreitete ſich mit raſender Schnelligkeit
WMenſchenleben ſind glücklicherweiſe nicht zu beklagen

London 4 Februar London Berlin Die Pall Mall
Gazette erfährt daß das britiſche Poſtamt die Abſicht hegt ein neues
Kabel zwiſchen England und Deutſchland zu legen damit der fo
ſteigernde telegraphiſche Verkehr zwiſchen den beiden Ländern beſſer bewältigt werden kann Dieſer Umſtand mag Anlaß gegeben haben zu dem

Geriücht daß London bald wer e e n mit Berlinerhalten werde Es beſteht aber keine Wahrſcheinlichkeit daß das Telephon
in der nächſten Zukunft ſo weit verbeſſert wird daß es für ein ſo langes
unterſeeiſches Kabel benutzt werden kann Das längſte Kabel über das
Tekephonmeldungen geſchickt werden iſt das zwiſchen Dover und Calais

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 5 Februar A Basso Porto Am Unteren

Hafen Man mag noch ſo ſehr einer Vorrede vor dem Kunſtwerke ab
geneigt ſein denn jedes Kunſtwerk und das Drama zumal muß ſich
aus ſich ſelbſt erklären ſo tritt doch bisweilen die Nothwendigkeit ein
einem eigenartigen fremdnationalen Stoff das zum Verſtändniß Nöthigſte
vorauszuſchicken Die früheren conventionellen italieniſchen Opernſtoffe
bedurften keiner Erläuterung ſie behandelten Zuſtände wie ſie allen
Nationen gemeinſam ſind Die neuitalieniſche Schule die Veriſten der
Oper wie man ſie nennen kann dringen dagegen ſo tief in die nationale
Eigenart des ſüd italieniſchen Volkslebens ein daß man ohne
Kenntniß dieſer Eigenart die ſchon dem Norditaliener geſchweige dem
Deutſchen fremd erſcheint manches nicht verſtehen würde Jn gedachter
Oper Spinelli s die am Donnerſtag in Seene geht iſt es die Camorrawelche den Gang der Ereigniſſe beſtimmt Eine geheime Geſellſchaft

lautet die lexigraphiſche Erklärung Räuberbanden nennen s Andere
Beides trifft zu Der Begriff der nordiſchen Nationen daß der Räuber
dem Geſetz verfalle trifft im Süden nicht zu Jm heran auf
Sieilien in Macedonien Theſſalien umgiebt den Räuber eine Gloriole
wenn er tapfer und verwegen iſt Wir hatten im deutſchen Mittelalter
raubende Ritter die Südvölker haben ritterliche Räuber Aber an die
Eleganz des romantiſchen Fra Diavolo erinnert das Libretto A Basso
Porto nicht Bitterernſt nicht poetiſch zierlich ſondern in die unterſte
Volksſchicht hinabſchauend und rückſichtslos wahr ſchuf Cognetti ſeine

Volksſcenen aus denen E Checchi dies kurze Drama formte Schon
P Tasca componirte eine Strandoper wenn man ſo ſagen darf
ähnlicher Art Spinelli s Werk ſpielt am Unteren Hafen jenes von
Tasca am Strand Santa Lucia Sonſt bedingen ſich beide Bücher
keineswegs denn wenn auch einige Namen und erſonen wiederkehren
iſt doch A Basso Porto eine Reihe ſelbſtſtändig entwickelter neuer
Seenen Da aber der Verismus mit langen Schilderungen ſich nicht auf
hält ſondern kurzer Hand nur das Allernöthigſte ſagt oder auch nur
rathen läßt wird es gut ſein die Vorausſetzung der Oper ein wenig
kennen zu lernen Jm politiſch ohnmächtigen zerſplitterten Jtalien machten
ſich Arbeitsſcheu und Zügelloſigkeit der Temperamente mehr geltend als
es jetzt der Fall iſt Anfang des Jahrhunderts waren die Geheim
bündlereien der Maffig wie der Camorra ſelbſt ſtaatlich geduldet
Ferdinand II von Neapel benutzte heimlich den Bund zu politiſchen
Machenſchaften Die Organiſation der Camorra die nach Provinzen ein
getheilt war und deren Mitglieder unter furchtbaren uns komödiantiſch
erſcheinenden Schwüren und Aufnahmemyſterien blinden Gehorſam dem
Haupte dem Capo gelobt hatten beſtand aus einer arbeitsſcheuen
Menge aber mit einzelnen entſchloſſenen und geiſtig befähigten Führern
Da ſie leben mußten ordneten ſie Steuern an die natürlich ſtaatsrecht
lich nichts anderes waren als Raub und Erpreſſung Hatte ſich der Land
mann mit ſchwieliger Hand geplagt und führte ſeine Produkte zu Markte
ſo erſchien ein Mitglied der Camorra taxirte den Werth dieſes Haufens
Oliven jener Fäſſer Wein oder Ballen Wolle und gab mit leiſer Stimme
dem erſchrockenen Bauer auf Von dieſem Werthe und Erlös ſoundſoviel
Abends nach Sonnenuntergang an irgend eine Stelle eine Kirchenthür
ein Strandgäßchen zu bringen als Abgabe für die Camorra die ſich da
bei nicht ſelten auf eine Art Bürgermiliz gegen das Räuberunweſen auf
ſpielte Tod und Brandſtiftung trafen den der nicht gab was verlangt
ward Zu Jntriguen und politiſchen Morden wie geſagt ſelbſt von
Fürſten gebraucht ward die Verbindung drohend und ſehr dreiſt
Franz II re bomba verfolgte die Camorra Dieſe unterſtützte dafür
Garibaldi bis die politiſche Einigung und Stärke des jungen italieniſchen
Staates ſie in den Dienſt des entthronten Königs Franz II
gegen Viktor Emanuel trieb 1874 hat man ihrer 200 deportirt aber
bis heute ſind ſie nicht ausgerottet Nur daß ſie bei den ſich feſtigenden
geſetzlichen Zuſtänden nicht mehr das Licht des Tages aufſuchen Razzias
Beraubungen politiſche Morde fallen der Camorra auch jetzt noch zur
Laſt Meiſt aber erpreßt ſie von den Bauern Steuern und treibt
Schmuggel Niccola Spinelli iſt als Sohn eines Rechtsgelehrten 1865
in Turin geboren Den Süden Jtaliens lernte er kennen und lieben durch
ſeine Erziehung bei dem Profeſſor Ferrao auf dem Konſervatorium zu
Neapel Von Anfang an neigte Spinelli zur dramatiſchen Kompoſition
und ſeine Oper Cabilia konkurrirte 1890 mit Mascagnis Cavalleria
rusticana und erhielt damals den zweiten Preis Sie wurde ſofort mit
der Bellincioni in Rom ein Dutzend Mal aufgeführt Dann begann der
junge Autor die Kompoſition A Basso Porto deren überhaupt erſte
Bühnenaufführung dem Direktor des Kölner Stadttheaters Herrn Jul
Hofmann zu danken iſt und deren Erfolg die ungewöhnliche Bedeutung
Spinellis bewieſen hat

Die luſtigen Weiber von Windſor Die Direktion
mußte für das nicht unbedenklich erkrankte Fräulein Breithaupt raſch
Erſatz ſchaffen und iſt trotz des ungünſtigen Zeitpunktes für Engagements
abſchlüſſe wie es ſcheint in ihrer Wahl nicht unglücklich geweſen Aller
dings erlaubt die Partie der Frau Reich nicht ſich ein feſtſtehendes
Urtheil über die neugewonnene Sängerin zu bilden doch hat ſich dieſelbeim Ganzen günſtig eingeführt Fränlein Frida Hawliczeck beſitzt keine

machtvolle wuchtige aber eine wohlklingende angenehme Altſtimme ſingt
mit großer Sicherheit ohne ſtörende Manieren ſpricht deutlich aus un
iſt ſehr routinirt Mit ſo viel Humor wurde die Reich bisher nicht bei
uns ausgeſtattet Beſonders hübſch war das ſtumme Spiel nach dem
Eintritt Falſtaffs Da ſahen wir doch endlich einmal eine Frau Reich

die ſich nicht über ſich ſelbſt zu langweilen ſchien und der man es glauben
konnte daß ſie gern bereit iſt zu allen Tollheiten und Schelmereien die
Hand zu bieten Ob Fräulein Hawiliczeck in der ſeriöſen Oper und in
den Wagner ſchen Muſikdramen am Platze ſein wird iſt eine Frage dieerſt ſpäter beantwortet werden kann für die Spieloper erwies ſie ſh als

gute Acquiſition B Corony
Waſſerſtände Am 5 Februar Halle unterhalb 1,92

Trotha 2,16 4 Februar Calbe Oberpegel 1,72 Unter
pegel 1,42 Dresden 1,15 Magdeburg 1,40

We Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung der
daß ihm der linke Arm zerſchlagen wurde Der Klöppel hat nach Schätzungein Gewicht von mehr als 50 Pfund

GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
in der Zinksgartenſtraße 18 anzeigen zu wollen a
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Halle 5 Februar

v Dem U tätsprofeſſor Liszt lDenenerungsanlage Bekanntlich haben die ſtädtiſchen Be
hörden die Mittel zur Herſtellung eines Hauptkanals für den ſüdlichen
Bebauungsplan bewilligt Jm Laufe dieſes Winters hat das Stadtbanamteine e Verſuchsldcher ſchlagen laſſen um den Grund und Boden

enau feſtſtellen und den Unternehmern ein zuütreffendes Bild über die
niergrundverhältniſſe geben zu können Jetzt ſind nun die Aus

ſchreibu rn nken entworſen ſo daß in nächſter Zeit die öffentliche
Ausſchr m der Arbeiten erfolgen kann Der beſteigbare Kanal ſoll
wieder in Stampfbeton hergeſtellt werden da ſich dieſes Material bei den
in den letzten Jahren hier ausgeſührten Kanaliſirungsarbeiten vorzüglich
vewate hat zudem auch u erheblich billiger als Mauerwerk iſt Weil
nun tampfbeton bei Froſtwetter nicht hergeſtellt werden kann ſo muß
die en hme der rbeiten ſo lange hinausgeſchoben werden bis
der Eintritt von Froſtwetter mit Sicherheit nicht mehr zu erwarten iſt Bei
der milden Witterung könnte allerdings ſchon jetzt an manchen Tagen
earbeitet werden im Intereſſe des Verkehrs iſt es aber nothwendig
ie Arbeit ohne Unterbrechung und möglichſt ſchnell fertig zu ſtellen Aus

echege de iſt es auch ausgeſchloſſen jetzt ſchon die Baugrube aus
uſchachtenW Jn den Arbeitsnachweisſtellen ſind im Monat Januar d J

in Abtheilung I für männliche Perſonen kl Klausſtraße 14 184 Angebote
von Arbeitſüchenden und 78 Nachfragen nach Arbeitern geweſen in
Stellung wurden 42 Perſonen gebracht Jn Abtheilung II für weibliche
Perſonen Barfüßerſtraße 16 geſtaltele ſich auch im Monat Januar der

Verkehr wieder günſtiger Es waren 184 Angebote von Arbeitſuchenden
und 194 Nachfragen nach Arbeiterinnen und Dienſtboten in Stellung
wurden 81 Perſonen gebracht Die Nachfrage auf dem Arbeitsmarkte
für weibliche Perſonen ſcheint demnach eine größere zu ſein als das An
gebot Bedauerlich iſt es noch immer daß die großen Unternehmer das
Inſtitut vorzüglich bei Bedarf von männlichen Arbeitern ſo wenig unter

tützen
Stadttheater Am morgigen Donnerſtag geht die mit großer

Spannung erwartete OpernNovität A Basso Porto in Scene Die
Hauptpartien liegen in den Händen der Damen Häbermann und Breuer
ſowie der Herren v r Lunde Kaula und Wirk Die neue Deko
ration Straße in Neapel mit der Ausſicht auf den Veſuv iſt in Leipzig
angefertigt Am Freitag findet das letzte Gaſtſpiel von Marie Reiſen
hofer in Sudermanns Heimath ſtatt

Walhalla Theater Der gegenwärtige Spielplan hat eine Reihe
von echten Glanznummern So zeigen ſich die Brothers Alliſon
als ganz treffliche Bravour Gymnaſtiker die bei ihrem erſten Auftreten
im Pyramidenbau an den römiſchen Ringen ihre Meiſterſchaft dokumen
tiren bei ihrem zweiten Erſcheinen aber in der Parterre Akrobatik mit
ihren halsbrecheriſchen Sprüngen und Ueberſchlägen den Athem ſtocken
machen und hohe Bewunderung ablocken Nahe an ihr Gebiet ſtreifen die
excellenten Leiſtungen der Geſchwiſter Tourbillion die ſich als akro
batiſche Kunſtradfahrer produciren Drei jüngere Geſchwiſter ſind es von
denen der ältere Bruder mit ſicherer Hand des Rades Steuer führt wäh
rend eine anmuthige liebreizende Schweſter und ein kleiner Bruder in
voller Fahrt das Fahrrad beſteigen und mancherlei gymnaſtiſche Uebungen
ausführen Zuletzt treiben die beiden Brüder an verſchiedenen Einzel
rädern noch eine Reihe von Späßen die freilich von Seiten der Kunſt be
trachtet gar theuer erlernte ſein mögen Jm Weiteren ziehen The Sun
beams ſechs ſchneidige feſche ſanges und tanzesluſtige engliſche Damen
das Augenmerk auf ſich Sie erinnern in ihrem ganzen Weſen an die
Julians und mögen gewiß beim vorſtehenden Maskenball ihr Theil zum
Gelingen deſſelben beizutragen wiſſen Frl Lilly Nora die Lieder
und Walzer Sängerin hat kein zwar großes aber für ihr Fach vollauf
genügendes Organ die Stimme die frei von dem leidigen Tremolo iſt
eignet ſich ganz trefflich zu den geſchmackvoll ausgewählten Tanzweiſen
Frl Nora verſteht vor Allem die Höhe ſehr geſchickt zu behandeln Jhr
Partner der Geſangshumoriſt Herr Edmund Blum wurde zum erſten
Male mit einem verſtohlenen Lächeln begrüßt denn er iſt ein entſetzlich
dicker Mann der ſchon damit zwar humoriſtiſch wirken könnte doch ſicher
auch in ſeiner Kunſt des Heiteren ſo viel bietet daß man von ſeinem be
häbigen Habitus bald auf ſeine luſtigen Geſänge abſtrahiren muß Die
unfehlbare Schlußſcene wird diesmal von den drei Galway s in ihrer
Eigenſchaft als muſikaliſch excentriſche Phantaſten in möglichſt toller
Weiſe ausgeführt Die Wiedergabe der Einleitung zur Oper Carmen
durch die Hauskapelle verdient entſchieden rühmlich erwähnt zu werden

Städtiſcher Schlacht und Piehhof Jm Monat Januar 1896
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf
die gleiche Berichtszeit des Vorjahres 202 109 Ochſen oder Bullen
472 461 Kühe oder Färſen 1312 1075 Kälber 1319 1242 Schafe
2750 2293 Schweine 69 65 Pferde und 1 Hund An Schlacht

ebühren gingen dafür 14978,30 11 519 Mk ein Für die Unterſuchun der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere

wurden 2472,10 1774,15 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren
gingen ein für den Schlachthof 510,45 371,20 Mk für den Viehhof
91,70 116,25 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 174,72
134,36 Mk für den Viehhof 308 828,30 Mk Für die Unterſuchung

des von auswärts eingeführten Fleiſches wurden an Schaugebühren
352,65 2237,50 Mk eingenommen Marktkarten wurden verkauft
für 62 382 Rinder 27 123 Kälber 7 18 Schafe 909 1523 Schweine
wofür 529,40 1198,10 Mk an Gebühren eingingen An ſonſtigen Ein
nahmen für Miethe Dünger u ſ w ſind 6342,52 Mk zu verzeichnenVon den geſchlachteten Thieren wurden beanſtandet und anf polizei

liche Anordnung vernichtet 1 Bulle 1 Kuh 1 Kalb und 6 Schweine
Auf der Freibank wurden unter Angabe des Grundes der Beanſtandung
verkauft a in rohem Zuſtande 1 Ochſe 2 Bullen Kühe 1 Färſe
1 Schaf und 1 Schwein in gekochtem Zuſtande 1 Ochſe 1 Bulle
4 Kühe und 8 Schweine An einzelnen Organen mußten wegen
kranlhafter vernichtet werden 115 Lungen 75 Lebern 1 Herz
3 Magen Darmkanäle 16 Nieren 14 Euter 2 Köpfe 6 Unterkiefer
3 Zungen und 40 kg Fleiſch von Rindern 1 Leber und 4 Nieren von
Kälbern 61 Lungen und 20 Lebern von Schafen 93 Lungen 65 Lebern
14 Herzen 17 Magen Darmkanäle und 18,5 kg Fleiſch von Schweinen
2 Lungen und 1 Leber von Pferden Der Säanitätsanſtalt wurden
zur Schlachtung überwieſen 2 Ochſen 1 Bulle 6 Kühe und 1 Kalb
der Abdeckerei wurde 1 krepirtes Schwein übergeben Von dem von
auswärts eingebrachten Fleiſche wurde 1 Schaflunge beanſtandetund vernichtet 18 Rinder wurden bei der Beſchau zurückgewieſen und

unter Polizeiauſſicht wieder aus dem Stadtbezirk entfernt
I communaler Wahlbezirksverein In der geſtrigen Monats

verſammlung wurde zunächſt bekannt gegeben daß ſich der Vorſtand
ſatzungsmäßig durch Zuwahl folgender Herren ergänzt hat Stadtverordneter

ßmann Rechtsanwalt Dr Lembſer Kaufmann Andres Kaufs
mann Mulertt Buchbindermeiſter Löbeling Die Aemter hat der
Vorſtand in folgender Weiſe vertheilt Mechanikus Potzelt Vorſitzender
Lederwaarenfabrikant Kraſemann Stellvertreter Stadlverordneter
Henze Schriftführer Kaufmann Becker Stellvertreter Handſchuh
fabrikfant Merkwitz Rendant Dann gelangte das Projekt der
Errichtung eines Kaiſer Wilhelm I Denkmals zur Beſprechung Dabei
wurde einhellig dem Plane zugeſtimmt und der Wunſch ausgeſprochen
daß die Bürgerſchaft das Unternehmen durch Beiträge zum Baufonds nach
Kräften fördern möge Mehrere Redner betonten daß die Beiträge ſicher
viel reichlicher für ein Doppeldenkmal für Kaiſer Wilhelm und Kronprinz
Friedrich Wilhelm fließen würden da unſer Fritz bei ſeiner Anweſenheit
in Halle ſich aller Herzen erworben habe Als Beitrag wurden aus der
Vereinskaſſe 50 Mk bewilligt auch zeichneten die anweſenden Mitglieder
perſönlich Beiträge Weiter gelangte ein in der Bauzeitung veröffentlichter
Artikel des Herrn Stadtbaurath Genzmer über die neue Ringſtraße in

Halle zur Verleſung Daran knüpfte ſich eine Beſprechung Jm Hinblick
auf die bevorſtehende Neufeſtſetzung der Kommunalſteuern wurde der Er
wartung Ausdruck gegeben daß das durch Steuern zu deckende Mehr

g Kaſerne Steinmühle Reilſtraße 1 bis 13 und 116 bis 130 Weil
e Abgrenzung der Poſtbeſtellbezirke nicht allgemein bekannt ſei hätten

e verſchiedene Brieſſchreiber bezw Empfänger Schaden gkhabt indem
e Strafporto zahlen niußten Hrſefe welche nach den bezeichieten Häuſern
erichtet werden koſten wenn ſie in Halle anſgegeben werden 5 Pfgdagegen 10 wenn ſie in Giebichenſtein in einen Kaſten geworfen

würden Zweckmäßig ſei es die Briefe ſo zu adreſſiren als ob die an
egebenen Straßentheile Giebichenſteins zu
rn N Halle Burgſtraße 19 well ſonſt in der Beſtellung eine

erzögerung eintrete

Der entiſche Guſtav De Verein hielt am Montag ſeine
3 Sitzung ab Herr Diakonus Heintke 4 über Aus dem Leben
der evangeliſchen Kirche in der Provinz Poſen Nach einem kurzen

r Ueberblick führte der Redner die Gäſte um ſo lebhafter in
e dortigen Zuſtände ein da er aus Erfahrung reden konnte Gerade

dort habe der Guſtav AdolfVerein trotz ſeiner großen Opfer die er bereits
gebracht noch viel zu thun

Männer und JünglingsVerein Die am vergangenen Sonntag
im Gaſthof zum Möhr abgehaltene Feier des evangeliſchen Männerund Jünglings Vereins zu Glebichen tein erfreute ſich eines regen Be

ſuches bei derſelben waren u a auch ſaſt ſämmtliche Vereine der Um
gebung ſowie viele Freunde der Sache erſchienen Anſprachen wurden
gehalten von den Herren Paſtor Dr Jenrich Trotha Superint Bethge
n her Kunitz Giebichenſtein Die Aufführungen fanden großen
eifall

Der Verein Küſtner ſche Liedertafel Eintracht zu Giebichenſtein feierte vorgeſtern in der Saalſchloßbrauerei ſein 5 Suſtungsſeſt

Das reichhaltige Programm wies neben trefflich gewählten Concertſtücken
auch Stücke der beluſtigenden Komik auf Namentlich war das nach dem
Concert aufgeführte Theaterſtück Sonntagsjäger ſo recht e net die
zahlreich anweſenden Feſttheilnehmer zu erheitern Die Feſtlichkeit ſchloß
mit einem Balle

G Die Deutſche Geſellſchaft für angewandte Chemie wird
in der Woche nach Pfingſten in unſerer Stadt ihre Hauptverſamm
lung abhalten welche wie die an nur alle drei Jahre ſtattfin
denden Verſammlungen mehrere Tage dauern und von wiſſenſchaftlichem
wie praktiſchem Intereſſe ſein wird Zum vorbereitenden Ausſchuß welcher
vorgeſtern eine Sitzung zur Feſtſtellung der Grundzüge des Programnisabhielt gehören die Herren Bergrath Weißleder Vllettor Dr Precht

und Dr Michel aus Staßfurt Direktor Dr Krey Webau Direktor
Dr Kubiersky Aſchersleben Fabrikbeſitzer Engelcke und Direktor
Dr Lüty aus Trotha Direktor Dr HölandOſendorf IngenieurDannien Magdeburg und aus Halle die Herren Direktor Dr v Lipp

mann Fabrikbeſißer Kobe Dr Hellwig Prof Dr Erdmann
und Privatdozent Dr Baumert

Sachſenvereinigung Vorgeſtern Abend vereinigten ſich im m
Goldener Löwe eine Anzahl in Sachſen geborner Herren behufs Gründung

eines Vereins Sachſenvereinigung Der Zweck des Vereins ſoll darin
beſtehen alle hier lebenden Sachſen geſellſchaftlich näher zu bringen Ge
ſelligkeit zu pflegen und ſächſiſch patriotiſche Feſtlichkeiten vereint zu feiern
Die Gründung kam zu Stande und es wurde eine Kommiſſion von
6 Herren gewählt die mit den weiteren Maßnahmen betraut ward An
das ſächſiſche Herrſcherhaus wurde ein Huldigungstelegramm geſandt
Nächſten e werden ſich die Landsleute daſelbſt wieder hen

s Jn die Kreisſäge gerathen Geſtern Vormittag gerieth in der
Zuckerraffinerie am Bahnhofe der dort beſchäftigte Arbeiter Paſſarge
von hier mit der linken Hand in das Getriebe der Kreisſäge vermittelſt
welcher der Zucker in Stücke zerſchnitten wird Die Hand wurde ſo ſchwer
beſchädigt daß P in die Königliche Klinik gebracht werden mußte

Jäher Tod Jn der Fabrik von Henſel Haenert wurde am
geſtrigen Vormittag ein junges Mädchen Arbeiterin vom Schlage
betroffen und verſtarb ſofort

Sprung aus dem Fenſter Der 10 jährige Knabe Wilhelm
Mende iſt nicht wie man nach unſerer geſtrigen Notiz vermuthen konnte
von ſeinem Onkel zum Fenſter hinausgeſtürzt worden ſondern ſelbſt hinausgeſprungen wie ſich durch die näheren Zeſtſtellungen ergeben hat Der

Junge iſt verlogen und hätte dies wenn der Sturz ſchwere Verletzungen
oder vielleicht gar den Tod zur Folge gehabt hätte für ſeinen Onkel
große Nachtheile haben können

Widerliche Scene Geſtern Nachmittag ſpielte i in der großenUlrichſtraße eine widexliche Scene ab Die Auwirterin artha S und

die Dienſtmannsfrau R von hier geriethen in Streit der ſo heftig wurde
daß ſie ſich gegenſeitig an den Haaren riſſen auf die gröblichſte Weiſe be
ſchimpften und endlich beide zur Erde fielen Der Unfug hatte einen
großen Menſchenauflauf herbeigeführt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 4 Februar
Ein Theil der vielen Diebſtähle welche im November und

December v Js faſt täglich bei hieſigen Kaufleuten ſtattfanden war wie
wir ſ Zt mittheilten von mehreren jungen Burſchen ausgeführt worden
Dieſe ſtanden heute in der Perſon des 17 jährigen Tapezierlehrlings
Gottfried Paul Tröpchen des Laufburſchen Friedr Wilhelm
Eckert 1 Februar 1879 hierſelbſt geboren und des Arbeiters Paul
Emil Weiße 2 Februar 1879 in Diemitz geboren vor dem Straf
richter Außerdem waren angeklagt der Tapezierer Paul Thum
1 Januar 1871 in Sorau geboren und die unverehelichte Aufwärterin
Martha Weiße von hier beſchuldigt der Hehlerei Tröpchen fallen im
Ganzen acht Diebſtähle darunter ein ſchwerer Eckert zehn darunter ein
ſchwerer und ein verſuchter Diebſtahl Weiße zwei Diebſtähle zur Laſt
Die erſten Beiden haben gemeinſchaftlich operirt Am 6 December hängte
Eckert einen Schaukaſten mit Taſchenmeſſern und Dolchen von dem Laden
des Büchſenmacher Tornau in der Leipzigerſtraße ab trug denſelben mit
Tröpchen nach den Anlagen am Waiſenhaus öffneten ihn dort theilten ſich
den Jnhalt und warfen den leeren Kaſten über die Waiſenhausmauer
Der Jnhalt repräſentirte einen Werth von 150 Mark Anfang December
öffneten Beide mit einem von Eckert beſorgten Schlüſſel die Niederlage
des Kaufmanns Heynemann in der Brüderſtraße ſtahlen zwei Wring
maſchinen und drei Kartoffelreibemaſchinen Eine Wringmaſchine kaufte
Thum für 2 Mark für die andere gab die Angeklagte Weiße demTröpchen 4 Mark als Pfand Gegen Mitte November kaufte ſich Letzterer

beim Kaufmann Elkan in der Leipzigerſtraße ein Tuch und bei dieſer
Gelegenheit ſtahl er und Eckert zwei auf dem Ladentiſch liegende Pelz
mützen Bald darauf öffnete Eckert einen Schaukaſten beim Kaufmann
Steinmetz ſtahl vier Schlipſe während Tröpchen Wache hielt Beim
Cigarrenhändler Steinbrecher u Jasper kaufte T zwei Cigarren wobei
Eckert 100 Stück Cigarretten ein ander Mal 50 Stück Cigarren ent
wendete Außerdem ſtahl T bei dem Möbelhändler Pollak wo er in
Arbeit ſtand mehrere Möbelſtoffreſte und Reſte von Drillich Eckert beim
Büchſenmacher Tornau einen Revolver vom Ladentiſch als er ſich für
10 Pfg Patronen kaufte aus dem Hausflur des Heckert ſchen Eiſen
geſchäftes ſechs Löffel beim Kaufniann Kaufmann einen Spazierſtock und

lle gehörten alſo z B

e

ſtehlen Weiße endwendete ſeinem Prinzipal dem Möbelhändler Pollak
fünf Portièren und vier Shawls Gardinen vom offenen Lagerboden des
Kaufmanns Heynemann ſechs Stück Zuggardinen Einrichtungen Die
drei erſten Angeklagten waren ſämmtlicher Diebſtähle geſtändig wohin
gegen Thum und die unverehelichte Weiße beſtritten ſich der Hehlerei
ſchuldig gemacht zu haben Es blieb auch in dieſer Beziehung nur die
Bezichtigung des Angeklagten Tröpchen übrig was dem Gericht als nicht
enügendes Belaſtungsmaterial erſchien ſodaß dieſe beiden Angeklagten
reigeſprochen wurden Tröpchen wurde m zu 2 Jahren Ge
fängniß Eckert zu 1 Jahr Weiße zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt
und bei allen Dreien die zur Erkenntniß der Strafbarkeit erforderliche
Einſicht als vorhanden angenommen

Anp der Umgebung
st Oſendorf 4 Februar Verunglückt iſt heute früh der

erforde des Haushaltsplanes durch Zuſchläge auf die Einkommenſteuer
aufgebracht wird Die Realſteuern müßten mehr geſchont werden ja es er
ſcheine ſogar nothwendig eine gänzliche Aufhebung der Realſteuern zu ver
pangen So ausſichtslos auch eine dera Forderung erſcheinen möge
ſo brauche man ſich doch von einer nachdrücklichen r Gedankens
nicht abhalten zu laſſen da die Erfahrung lehre daß viele Wünſche nach
langem Kampfe doch ſchließlich in Erfüllung gehen Zuletzt wurde noch
darauf hingewieſen daß Theile verſchiedener Straßen Giebichenſteins zu

x Halle ger nämlich r 19 bis einſchl 91
Gartenſtraße 1 bis einſchl 5 Wieſenſtraße 2 bis 7 Advokatenweg 1 bis 7

Grubenarbeiter Carl Ritter aus Lochan auf der hieſigen Grube dadurch
daß er von r Gebirge zum Theil verſchütfet wurde wodurcher einen Bruch des linken Obeiſchen els davontrug N wurde ſoſort dem

Unfallkrankenhauſe u e ſt in Halle zugeführtV Hohenthurm 4 Februar Der e ſeines Hauſes Am
14 Jannar ſtarb in Wien im Alter von 82 Jahren der Letzte ſeines

uſes Senior Erlaucht Graf Eberhard von Württemberg ein Bruder der
rau von Wuthenau auf Hohenthurm und ein Nachkomme des Grafen

verſuchte in dem Weißwaarengeſchäfte von Gramowski eine Schürze zu

Seite 3
V Roſenfeld 4 Februar Gut abgelaufen Am ngenenS Nachmittag gegen 2 Uhr ſturz das Zweiſpennige m nen

Ochſen beladene Fuhrwerk des Fleiſchermeiſters Drautmann aus Halle
von einer ea 6 Fuß hohen Böſchung in den Roſenfelder Teich und mußte
da der Führer des Geſchirrs nicht recht taktfeſt war von Einwohnern
Roſenfelds wieder herausgeholt werden Dem Ochſen ſowohl als einem
Pferde welche im Teiche drin lagen ſoll nichts paſſirt ſein

V Gleſien 4 Februar Ein treuer Diener Geſtern ſtarb
der Schafmeiſter des Rittergutes Gleſien Bernhardt Derſelbe war
ausſchließlich ſeiner Militärzeit nur auf dem Rittergute Gleſien thätig
und wurde auch hierfür im vergangenen Jahre zu ſeinem 50 jährigen
Dienſtjubiläum mit dem Allgemeinen Ehrenzeichen geſchmüickt

b Merſeburg 4 Februar Jns Getriebe der Dreſch
maſchine gerieth heute der 17 gehre alte Sohn des Oekonomen
Teichmann in dem Nachbarorte Creypau Der junge Mann tril
ſchwere Quetſchungen und Knochenbrüche an der linken Hand davon un
mußte deshalb der v Bramann ſchen Klinik in Halle überwieſen werden

m Landsberg 4 Februar Unfall Vorgeſtern verunglückte
auf hieſigem Bahnhofe der Arbeiter Wilke aus Brehna inſofern als er
beim Beſteigen eines Arbeitszuges vom Trittbrette des betreffenden
Wagens abglitt und einen Knöchelbruch erlitt Er wurde nach der Klinik
in Halle transportirt

Querfurt 4 Februar Vergiftung von Hunden Wieſchon vor zwei Jahren ſind in hieſiger Stadt jetzt wieder Hunde vergiſtetworden und zwar 38 Die Polizeiverwaltung h 300 Mk Belohnung

aus für Denjenigen welcher den Thäter zur gerichtlichen Beſtrafung
namhaft machen kann Die Unterſuchung der im vorigen Jahre vergifteten
Hunde ergab als angewandtes Giſt Arſenik

W Freyburg 4 Februar Verſchiedenes Jn der Sektkellereifallen in dieſes Phr außer dem ſchon gemeldeten Jubiläum des Keller
meiſters auch noch die 25 jährigen Dienſjubilgen der Arbeiter Reinicke

und Meinhardt Der im Gaſthofe der Wittwe Blaubach in Niß
zit wohnende Rentier Leiteritz hat ſich vermuthlich aus Lebensüber
druß unter der Treppe des Tanzſaales erhängt er hinterläßt etwa40000 Mk Vermögen Zu der in dieſer Woche Kaitfindenden Feier des

50 jährigen Beſtehens der Liedertafel ſtiften die Frauen des Vereins
eine koſtbare Fahnenſchleife zu welchem Zwecke unter ihnen eine Kollekte
ſtattfand

st Bitterfeld 4 Februar Unf al Der Abraumarbeiter
Schumann aus Niemegk hatte geſtern das Unglück auf einer der hieſigen
Gruben ſich beim Transport von Eiſenbahnſchienen den rechten Unter
ſchenkel ſowie das Knöchelgelenk am linken Beine zu brechen Der be
dauernswerthe junge Mann wurde ſoſort dem Unfallkrankenhauſe Berg
mannstroſt in Halle zugeführt

st Auderbeck 4 Februar Unfall Der Schmied Wrieske
von hier welcher auf dem Steinſalzwerk Wilhelmshall hierſelbſt be
ſchäftigt iſt kam heute bei ſeiner Arbeit an einer Bohrmaſchine zwiſchen
das Getriebe wodurch er ziemlich ſchwere Quetſchungen am Unterleibe
erlitt ſodaß er ſofort dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle über
wieſen werden mußte

Standesamt Halle
Eheſchließzung

4 Februar Der Maurer g an
und Volkſtädt

Geboren
4 Februar Dem Hausdiener Karl de ein S Friedrich Willy

hausſtraße 13 Dem Handarbeiter Karl Loik ein S Hans Karl Schützen
ſtraße 20 Dem Schuhmacher Hermann Maar eine T Anna Marie Luiſe
Karlſtraße 3 Dem Glaſer Hermann Kirchner eine T Helene Sophien
ſtraße 42 Dem Buchbindermeiſter Andreas Bonard ein S Max Willy85 Steinſtraße 67 Dem Zahlmeiſter Heinrich Heſſe ein S Kurt deimis

ilhelm Schillerſtraße 19 Dem Kutſcher Johann Voigt eine T Friederike
Anna Streiberſtraße 24 Dem Kaufmann Guſtav Zahn ein S Rudolf
Walther Niemeyerſtraße 14 Dem Zimmermann Köppe eine T
Luiſe Hedwig Bäckerſtraße 6 Dem Corpsdiener Auguſt Schmidt ein S
Walther Hans Karl Zwingerſtraße 31 Dem Krankenwärter
Stumpf ein S Emil Georg Harz 46 Dem Barbierherrn Franz
mann eine T Luiſe Martha Gertrud Wuchererſtraße 33

eſtorben
4 Februar Des Privatmann Karl Beyer Ehefrau Marie geb Rothe

60 J Schillerſtraße 2 Der Landwirth Wilheim Bauer 53 orſterſtraße 42 Des verſtorbenen Packmeiſter Hermann We T Gertrud
13 J FritzReuterſtraße 12 Des Schneider h Mette T todtgeb
Kl r 3 Des Materialwagarenhändler Max Blet T todtgeb
Glauchaerſtraße 67 Des Kaufmann Julius Krüger S Rudolf 1 g
Magdeburgerſtraße 52 Des Schuhmacher Friedrich Moſch S Paul
Steinweg 18 Des Lechaniker Paul Zabel S Kurt 1 Glauchaer
ſtraße 61 Der Kaufmann Emil Erbs 52 J Charlottenſtraße 20 Des
Kaufmann Guſtav Waage S Erich 4 M Mansfelderſtraße 4 Der
Muſiklehrer Karl Franke 76 SiechenAnſtalt Der Kellner Eduard
Emil Pfeilſchmidt Bahnhof

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 5 Februar 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer reiſt nach Olden
burg zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten wahrſcheinlich übermorgen

Die Ankunft des Freiherrn v Hammerſtein in Berlin ſollte
nach in der Stadt eirkulirenden Gerüchten bereits geſtern
Morgen 6 Uhr erfolgt ſein Hieran iſt kein wahres Wort
v Hammerſtein iſt bisher nicht in Berlin angelangt
alle gegentheiligen Meldungen entbehren jeder Begründung
Von irgend welchen beſonderen polizeilichen Vorbereitungen
für ſeine Ankunft in Berlin iſt nicht die Rede
Das Kleine Journal erhält folgende Depeſche aus Sofia von
geſtern Hieſige Blätter melden der Zar habe die Pathen
ſchaft für die am 14 d M ſtattfindende Taufe des Prinzen
Boris telegraphiſch angenommen Das Eintreffen eines ruſſiſchen
Generals werde für Sonntag hier erwartet Der Vorwärts
ſchreibt Jn der Sache Auer und Genoſſen wegen angeblicher
Verletzung des Vereinsgeſetzes iſt den Betheiligten jetzt die
Mittheilung zugegangen daß die Vorunterſuchung abgeſchloſſen
und die Sache der Staatsanwaltſchaft übergeben ſei Es wird
alſo in nächſter Zeit Termin für die Hauptverhandlung angeſetzt
werden

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Havannah 5 Februar Bei Conſolacion fand ein
Gefecht zwiſchen den Aufſtändiſchen unter Maceo und den Truppen

ſtatt bei welchem die Aufſtändiſchen 300 Verwundete und
60 Todte verloren General Luque wurde verwundet

Emma Heye Schillerſtraße 260

ohann

riegs

Leipzig 4 Februar Für den Landesverrathsprozeß gegen
Paul Schoren und Gen vor dem Reichsgericht ſind vier Tage
Aer h genommen 27 Zeugen und Sachverſtändige ſind vor

eladenß Stettin 4 Februar Eine Verſammlung von mehr als
zweitauſend Schneidern beſchloß einen allgemeinen Strike von
morgen ab Auch in Breslau und in Hamburg iſt der Strike
bereits ausgebrochen Die Red

Großenhain 4 Februar Der frühere Offizier Freiherr
v Schorlemer Alſt bis vor Kurzem Vorſtandsmitglied des
konſervativen Landesvereins wurde wegen Wechſelfälſchungen
verhaftet

Rom 4 Februar Der König verſchob den Hofball der
ſagt heute oder morgen beginnemorgen ſtattfinden ſollte man

der Zuſammenſtoß in Afrika

z edie II d nti lin be Carr
rd der mit dem Barte r e geliebter Herr welcher noch

heute im ganzen Deutſchland beſungen wir
Berliner e

er hiermit beſonders hinweiſenworauf wir unſere
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Wenn Jeder Jopf den Namenszug in blauer farbe W

2 e 9Das Fleiſch Wepton
2 h2der Compagnie Liebig

iſt wegen ſeiner außerordentlich leichten Verdanlichkeit und
ſeines hohen Nährwerthes ein vorzügliches RNahrungs und
Kräftigungsmittel für Schwache Blutarme und Kranke nament

lich auch für Magenleidende
Hergeſtellt nach Prof Dr Kemmerich s Methode

unter ſteter Kontrolle der Herren
Prof Dr M von Pettenkofer und Prof Dr Carl v Voit München

Känflich in Doſen von 100 und 200 Gramm

Kein Husten mehr Kein Husten mehrTäglich friſche Zwiebel u Althee Bonbons
von vorzüglicher Oualität à Pfd 50 Ffg

in Beuteln zu 20 30 u 60 72fg
Halilesche Zueckerwaaren Fabrik

pvs2z je

S e o

Us

Albert Hoffimann

Pianoforte MagazinEtcge Magdeburgerſtr 47 lege

Pianinos u Flügel
in Tonſchönheit und Haltbarkeit un

erreicht zu mäßigen Preiſen
12 I WeltausſtellungopreiſeStimmungen u Reyaraluren

Gustav Renner Röhl s Nacht Thaſamtſtr 2

Ausverkauf
von Armeelieferungen übrig geblieb
blanleinener Mannesſchürzen
Stck 75 Pfg Hoſenträger Paar
j 30 und 40 Pfg

Schnabel Grünberg
Leip igerſtr 21

Auskünfte
auf alle in u ausländischen Plätze
ertheilt das Commerzielle

Auskunfts InstitutGreditschutz,
H Fischer Halle a

Poststr 18 Fernsprecher 893

Hafer Perlmais u Gerſte

v Wilhelm Boehr
Bohnermasse

für Parquet u geſtrichene Fußböden
in beſter Qualität billigſt bei

E Walther s Wachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

W
e

x

2

8

benst d f aufmerkBrlauben uns e an le Zablungen re
uns nur durch Frucht s neue Lüneburger Patent Kasse an
genommen werden und daher jeder Irrthum bei der Geld
annahme ausgeschlossen ist

DTOoOS S TorGr Steinstrasse 76

Confirmanden
Schuhe u Stiefel

ans in größter Auswahl ganz enorm billig e
Wie bekannt dauerhafte Ansführnng

W Wetter ling
Geiſtſtraße 35

Waschächte
Frühjahrs Kleiderstoffe

in reichhaltiger Auswahl
Neueste Muster für

Haus u Strassenkleider
Blaudrucks Hellgrund Drucks

anerkannt beſtes Fabrikat
Ginghams in verſchied Qualitäten

Elsasser Cattune u Satins
Schürzen Satins Neuheiten
Fertige Schürzen reichhaltig ſortirt

für Damen u Mädchen alle Größen
Kinder Tragemäntel

reichlich weit und gute Arbeit
Gleichzeitig empfehle zu zeitgemäß billigen Sreiſen mein reich

halliges Lager in ſonſtigenBaumwoll u Leinen waaren ſowie Wäsche

Hermann Jentzsch
Jnhaber Gustav Kauſtinann

103 Untere Leipzigerſtraße 103
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prompt 2

Feinste Messina Apfelsinen
süsse ausgewählte schönste Fruchte

a Dtzd 80 Pſw 1 u 1,20 MK
Gemüse und Prüchte Conserven

in bekannt feinsten Qualitäten billigst
zarte Renunthterrbeken u Kenlen Haselhübner BirKkK
wild ſfrauz Pounlorden Italien Puter und HLennen
ſeiste Vasauen Perlhühner Hamb Eutenu Hähnehen

empfehlen

Pottel Broskowski
r Ulrichstr 28 VFernspr 193

okol acle

ehe
vie weſen von einem Fabriſot öbertrolſen

h h RAußergewöhnlicher Gelegenheitskanf
Vom 6G Februar er ab ſtelle ich einen größeren Poſten

Madeira Fandstidſcierei
darunter einzelne Kopfkiſſen Beinkleider und Hemden Paſſen

ſowie einen Poſten

äcſite Scſiceiger und andere Stickereien
zu ganz besonders billigen Preisen zum Ausverkauf

H G Weddy Pönicke
Leipzigerſtraße 6 u 7

Delikaten ruſſiſchen Salat
Rügenwalder Gänſebrüſte Gänſe
kenlen ohne Knochen Gänſepöhel

fleiſch prima Gänſeſchmalz
Kaſſeler Rippeſpeer
mild geſalzen friſchen Kalbsbraten

gekochte Zunge
rohen und gekochten Schinken

Lachsſchinken Mortadella
div Braten garnirte Schüſſeln

in beſtem Arrangement

J Moteh
Leipzigerſt 77

5 Fernſpr 166M Blanckenburg
Zahnarzt

O Sscharrenstrasse 6 I OKünstl Zähne Plombiren ete

Für Hausfrauen
Annahme alter Wollſachen aller Art

gegen Lieferung von Kleider Anterrock
u Mantelſtoffen Damentuchen Bux
kins Strickwolle Dortièren Schlaf u
Teppichdecken in den neueſten Muſtern zu
billigen Preiſen durch
R Eichmann Ballenſtedt a Harz

leiſtungsfähigſte Firma
Annahmeſtelle und Muſſterlager bei

Frau a Klauß Spiegelſtraße 2 und
Frau Querfurth Landwehrſtr 21

Ausſtattungen
von neuen und gebrauchten

Möbelnkauft man nur billig
Schmeerſtr 18 Fr Noack
Hochfeine Pfannkuthen

init feinſter Himbeer Marmelade
gefüllt 12 St 50 Pf

ungefüllt 12 St 25 Pf 2
ſowie

eine große Auswahl vexſchiedener
feinſter Kuchenwaaren

Neu Neu
Mürbteig Kräppeln

etwas ganz

U 4 St 12 Pfempfiehlt
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nicht mehr
bel Gebrauch

v Walthors

Fichtennadelbonbons

Erfolg sicher Geschmack vorzüglich
Wirkung growartig

Zu haben à 30 und 50 Pfg bei
Walther Drogerie Wuchererstr 75
E Walthers Nachf Moritzzwinger 1

Steinweg 26
Neumarkt Drogerie Albreebtstr 1
Albert Schlüter Nachf Gr Steinstr 6

Gegen ſpröde Haut
empfehlen

Ooldcream
GlIycerin
LanolinVaseline
Saltcyltalg
Lippenpomnade

Medicin u Toilette
Seifen

Sandmandelkleite
E Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26
Empf m heigv Drifets à Ctr 62 bis

i Haus 65 Tettenborn Gr Sandberg 12
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Als Geburtstagsgeſchenk

ein guter Regenschirm v
willkommen Ergebenſt empfohl

Scehirmfavbrik
Gr Steinſtr 85
Ecke Neunhäufer

Fritz Behrens

Bahuhofſtr 8
Mit heutigem Tage eröffne meine

Kulmbacher Bier Stuben
Zur Bärenſchänke

in welchen ich das vorzügliche Zier aus der renommirten Wrauerxei von
Leonhardl Eberlein in Kulmbach

verzapfen werde
ein Weſtreben wird nur auf Berabreichung hochſeinen Stoffes

und guter Speiſen gerichtet ſein
Am zahlreichen Weſnuch bittend zeichne

Sochachtend p Schulze
Allein Vertreter für Halle und Amgegend

Montag den 17 Februar cr 7 Uhr Abends
im Saale der Loge zu den fünf Thürmen Albrochtstragge

C ONOBE R T
des Violinvirtuosen

unter gütiger Mitwirkung des Pianisten
Rudolf Miemann aus Wiesbaden

Billets im Vorverkauf I Platz 2,50 Mk II Platz 1,50 Mk III Platz
1,00 Mk Kassenpreis je 50 Pfg höher in der Musikalienhandlung von
Heinrich Hothan Gr Steinstrasse 14

Rother Adler Trotha
Gr äilasken Ball

von 7 Uhr Abends anOtto Hänel
Geiſtſtraße 46 Hars 12

wo
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